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Wir wünschen Frohe Weihnachten und einen 
Guten Rutsch ins neue Jahr 2021 !

Mit Gunst und Verlaub! 

Liebe Schützen, ich präsentiere mit 
Freude die   Weihnachtsausgabe der 
Schützenpost. An dieser Stelle 
möchte ich mich für die tatkräftige Un-
terstützung durch mir zugänglich 
gemachtes Text- und Bildmaterial be-
danken, ohne das es mir wohl nicht 
gelungen wäre, das Blatt so zu pro-
duzieren. Gleichzeitig möchte ich auch 
weitere Schützen bitten, mich mit 
Fotos und Neuigkeiten zu versor-
gen, auf das auch die nächste Au-
flage mit Interesse gelesen wer-
den kann.  Ich wünsche allen  

ein Frohes Fest!      

Björn Wulf                                
Schriftführer 

 Ein Zauber 

fällt in jedes Haus 
und süsser Glockenklang. 
An Weihnacht ist man gern zu 
Haus, 
die Nächte sind jetzt lang. 

Glücklich wer die wunderbare 
Zeit versteht, 
Wer im Werden seines Lichtes 
geht. 
Glücklich wer auch mal ein Licht 
verloren, 
Denn nur aus der Finsternis wird 
neu geboren.
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Unsere Majestät Karin I. und 
Adjutant Thomas wünschen 
uns ein frohes Weihnachtsfest, 
und besinnliche Festtage im 
Kreise der Familie. “Kommt 
gesund ins neue Jahr, auf das 
wir bald möglichst wieder 
zusammen feiern können!”
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Aus dem Schützenjahr 2020 



Zum Jahreswechsel 2020/2021   

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder, liebe Jungschützen! 
was für ein Jahr 2020, es fing so 
schön an, im Februar haben wir 
ein rauschendes Fest in Hollen-
bek mit unseren Partnern aus 
dem Dreierverband gefeiert. In 
Mölln konnten wir auch den 
Winterball noch besuchen und 
dann…dann kam Corona…
Die Pandemie hat uns bis heute 
fest im Griff. Alle Veranstaltun-
gen mussten abgesagt werden. 
Zum Ersten Mal seit Wieder-
gründung unseres Vereins, kein 
Schützenfest, nicht in Hollenbek 
oder sonst wo. Nur unter streng-
sten Hygieneauflagen konnten 
wir im Sommer wenigstens un-
seren Schießstand betreiben. 
Aber, ich wiederhole mich 
gerne, die Gesundheit unserer 
Mitglieder und unserer Familien 
und Freunde geht vor allem 
Vergnügen. Aber das Jahr 2020 
hatte uns noch mehr Prüfungen 
auferlegt;
Sowohl unser Ehrenkomman-
deur, als auch unser Schrift-
führer haben einen Schlaganfall 
erlitten, mit dem sie noch heute 

z u k ä m p f e n 
h a b e n . 

Unser 

Schriftführer ist aber schon 
wieder soweit “in de Gänge“, 
dass er diese Schrift maßgeblich 
verfassen kann. Wir wünschen 
beiden einen weiterhin guten 
Heilungsprozess. Aus dem 
Hause Bratke mussten wir uns 
von Erika, der Gattin unseres 
Ehrenmitgliedes, für immer ver-
abschieden. Als wenn es noch 
nicht genug Hiobsbotschaften in 
2020 gab, mussten wir mitlei-
den, als das Haus der Familie 
Ralf Scharnweber restlos den 
Flammen zum Opfer fiel . 
Dankbar können wir nur zur 
Kenntnis nehmen, dass kein 
Menschenleben zu Schaden 
k a m . E s b l e i b t u n s n u r 
festzustellen, dass das Jahr 2020   
eine Belastungsprobe für uns 
alle war.
Wir hoffen alle, dass wir in 2021 
- wenn auch wahrscheinlich erst 
in der zweiten Jahreshälfte- 
endlich wieder mit unserer 
Schützenfamilie alte Traditionen 
fortsetzen können.
Die Zeit haben wir genutzt, um 
unseren Schießstand wieder ein-
satzbereit zu machen, aus-
f ü h r l i c h w i rd i n d i e s e r 
Schützenpost noch darüber 
berichtet. 
Der Einsatz unseres Schießmeis-
ter-Ehepaares sei an dieser 

Stelle einen besonderen Dank 
gewidmet, die es möglich 

gemacht haben, trotz ho-
her Einschränkun-
gen, den Schießbe-
trieb wenigstens ein 

paar Monate aufrecht 
zu halten.

Der Gesetzgeber hat kraft 

Gesetzes verfügt, das wir die 
Mitgliederversammlungen, und 
damit auch die in 2020 und 
2021 anstehenden Wahlen, bis 
Ende 2021 nicht abhalten 
müssen. Alle gewählten Vor-
standsmitglieder bleiben bis zur 
nächsten Mitgliederversamm-
lung im Amt. Damit ist der Vor-
stand weiter voll handlungs-
fähig. Auch haben wir keine 
nennenswerten Corona bed-
ingten Austritte zu vermelden, 
im Gegenteil, wir konnten sogar 
e i n i g e n e u e M i t g l i e d e r 
hinzugewinnen. 
Persönlich sehne ich mich 
danach, dass wir endlich mal 
wieder ein gemütliches Bier 
oder anderes Getränk zusam-
men zu uns nehmen, und unsere 
Gemeinschaft wieder in vollen 
Zügen genießen können.
Ich danke euch allen für eure 
Loyalität und eure Geduld.         
Meine lieben Schützenschwest-
ern, liebe Schützenbrüder, liebe 
J u n g s c h ü t z i n n e n , l i e b e 
Jungschützen,
Euch und Euren Familien 
wünsche ich ein friedvolles 
Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch ins Jahr 2021 und 
natürlich Gesundheit und    
Erfolg für die Zukunft!
Werdet und bleibt mir alle 
schön gesund…

Dieter Steffen, 
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Aus dem Schützenjahr 2020 



Weihnachtsgruß unserer Majestät

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder und liebe Jungschützen! 

Wieder geht ein Jahr zu Ende. Für jeden von uns wahrscheinlich ein ganz besonderes Jahr, mit einem uner-
warteten Verlauf. Wer hätte letztes Jahr gedacht, dass ein Virus unser aller Leben so verändert. Das alle 
Freiheiten, die für uns bislang selbstverständlich waren, plötzlich nicht mehr möglich sind. Jeder von uns 
musste persönlich Einschnitte hinnehmen, aber durch den Verzicht von sozialen Kontakten, Reisen  
und Feierlichkeiten ist es uns möglich die Schwächsten in unser Gesellschaft zu schützen.  
Doch die Gesundheit unserer Lieben sollte es uns wert sein. 
In diesem Sinne wünsche ich Euch besinnliche Feiertage, ein glückliches neues Jahr und  
vor allen Dingen Gesundheit! 
Ich hoffe wir können bald wieder gemeinsame Stunden miteinander verbringen. 

Eure Karin (die Ewige! ) 

Das ist sie immer noch, unsere “ewige Königsgruppe”. 
Wir hoffen, dass Sie uns noch einige Zeit die Treue halten 
und uns weiter durch das Corona Jahr begleiten.
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Aus dem Vereins-Archiv
Wir haben eine über 110 Jahre alte Vereinsgeschichte hinter uns gelassen, aus 

diesem Anlass zeigen wir hier einen kleinen Auszug aus unserem Vereinsarchiv. 
Wer kennt noch einen Namen? Die Königskette 1907 bis  1939!



Aus der Mitglieder-Versammlung…

… ist ja nun leider nichts 
geworden! Aber nehmt euch 
derweil ein Beispiel an  unseren 
Ehrenmitgliedern. Unsere äl-
teste Generation hat schon ganz 
andere Tiefen als das Coron-
avirus in ihrer Geschichte erlebt 
und sie machen uns Mut, auch 
aus dieser Krise wieder das pos-
itive herauszuziehen. So ist es in 
dieser mit Restriktionen gespick-
ten Zeit wichtig, dass wir sie 
nutzen, um uns organisatorisch  
neu auszurichten und auch mit 
Reparaturen und Renovierungen 
u n s e r e r Ve r e i n s a n l a g e n 
beschäftigen. All dies sind Auf-
gaben die wir in kleineren 
Gruppen, oder auch alleine, für 
unseren Verein tun können und 
somit trotzdem für die Gemein-
schaft etwas Gutes schaffen. 
Unser Oberst berichtete uns 
schon über einige gute Taten 

unserer Vereinsmitglieder, die 
hier mit gutem Beispiel vo-
rangingen. So zum Beispiel 
bauliche Maßnahmen 
und Renovierungsar-
beiten am Schießstand 
Sascha Basedau und 
Hans Joachim Oehlke 
h a b e n d i e 
Holzverkle i-
d u n g d e r 
Seitenwände 
am Schießs-
t a n d i n-
standgeset-
zt. Das Dach 
d e r 
Kugelfänge 
wurde von 
M a t h i a s 
W e i d e l 
repariert. Auch die 
B ä u m e a n d e r 
Mauer zu Hardekopf-Daene 

s i n d j e t z t g e s t u t z t u n d 
abgenommen. Auch virtuell: Die 
Weichen sind gestellt, der Inter-
netauftritt des Schützenvereins 
geht demnächst online. Es wird 
e i n kleiner Abriss aus 

der Geschichte 
des Schützen-

v e r e i n s 
darges te l l t . 
Es wird der 
g e s c h ä f t s-

führende und 
der erweiterte 

Vo r s t a n d d e s 
Schützenvereins 

H o l l e n b e k 
vorgestellt. Auch 
die Königsgrup-

p e n d e r 
zunächst let-
zten drei Jahre 

werden mit Foto und 
Beschreibung dargestellt.   BWf 
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Stabsunteroffizier  Unteroffizier       Obergefreiter     Gefreiter              Schütze                     
30 Jahre                   25 Jahres-Nadel 20 Jahre              10 Jahre               Einstand

Stabsfeldwebel   HaupEeldwebel   Oberfeldwebel     Feldwebel 
70 Jahre               60 Jahre                 50 Jahres-Nadel   40 Jahre

RiKmeister            Hauptmann       Oberleutnant        Leutnant 
30 Jahre                 20 Jahre              10 Jahre     erweiterter Vorstand 

Kragenspiegel 
und Schützenhut

Schützenschnur und Eicheln 
                                                                                    BWf

      Majestät ♀        Adjutantenkordel (gold) Fangschnur                                              
                                   mit Breitgeflecht (silber Altadjutant)

Vorstand: 
1. Vorsitzender / Oberst 
2. Vorsitzender / Oberstleutnant 
Schri]führer / Major 
Kassenwart / Major 

3. Vorsitzender / Major 
Kommandeur / Major 

Schießwart 
1. Festausschussvorsitzender  
2. Festausschussvorsitzender  
Gerätewart/EDV-Beau]ragter 
Stellvertretender Kommandeur 
Stellvertretender Kassenwart 
Stellvertretender Schießmeister 

Ärmelabzeichen/Vereins-Wappen 
(am linken Ärmel)

Oberst                     Oberstleutnant        Major                                              Majestät ♂                                                           
1. Vorsitzender       2. Vorsitzender        Vorstand

Die neue Dienstgrad-Ordnung *Auszug

Schärpe der Fahnen-Gruppe 

Binder ♂♀ 



Der Schießbetrieb im Corona “Fieber”

Am 8. Februar war für uns alle 
die Welt noch in Ordnung, wir 
feierten einen wunderschönen 
Winterball und erinnern uns 
sicher alle gerne daran zurück. 
Dass dieses Fest für uns als 
Ausrichter des Dreierverbandes 
in diesem Jahr das letzte sein 
sollte, ahnte zu diesem Zeitpunkt 
noch niemand...  

Am 16. Februar erhielten wir 
von den Reservisten eine Ein-
ladung zum Vergleich Schiessen 
im Groß Kaliber.  
Hier folgten dann zahlreiche 
Anmeldungen und wir planten 
d i e s e n Aus f lug 

m i t 
V o r-
freude 
auf den 

4. April.  
D i e s e 
V e r-
a n s t a l-

tung musste Corona bedingt 
dann leider von den Reservisten 
abgesagt werden und auch der 
Termin für den August konnte 
nicht durchgeführt werden...  

Am 21 Februar erhielten wir 
die Nachricht, dass Hollenbek 
ein neues Wappen erstellt hat 
und die Fahnen konnten bestellt 
werden...  
Eine Aktion, die auch Corona 
nicht verhindern konnte, der 
Virus war lediglich dafür ver-
antwortlich, daß die Flaggen 
nicht zur Schau gestellt wur-
den....  
Am 28. Februar versendeten 
wir d ie Einladung zum 
F e u e r w e h r - Ve rg l e i c h 
Schiessen. Die Resonanz und 
d i e A n m e l d u n g e n d e r 
Schützen war ergiebig und 
wir planten die sichere 
Durchführung dieser Veranstal-
tung.  

Leider mussten wir dann aber 
am 5. März feststellen, dass die 
Resonanz und das Interesse seit-
ens der Feuerwehr nach 34 
Jahren nicht mehr relevant ist 
und auch dieser Termin wurde 
abgesagt.  
Alle 15 angemeldeten Schützen 
trafen sich aber im Country Side 
u n d v e r b r a c h t e n e i n e n 
gemütlichen und geselligen 
Abend.  
Wie es hier mit der Veranstal-
tung weiter geht, wird die 
Zukunft zeigen.  

Am 29. Februar war Corona 
schon aktuell und doch fuhr eine 
Abordnung unseres Vereins mit 

der amtierenden Königin nach 
Mölln und feierte mit dem Win-
terball das letzte große Fest. 

Wie man hörte, wurde es 
ehrwürdig begossen und 
genossen....  



Der Schießbetrieb im Corona “Fieber”

Am 12. März beendeten wir un-
sere Winterpause und begannen 
den Schießbetr ieb wieder 
aufzunehmen.  
Das war dann ein kurzes Gast-
spiel, denn zwei Tage später 
verkündete Kevin als 2. Vor-
sitzender, dass wir im Vorstand 
beschlossen haben, alle anste-
h e n d e n Ve r a n s t a l t u n g e n 
abzusagen, somit auch das 
Training am Donnerstag... Wir 
gingen von der Winter Pause in 
die Corona Pause... Und so 
wurde auch unsere Jahres 
Haupt Versammlung im Früh-
jahr abgesagt.  
DOCH DIE GESUNDHEIT 
UNSERER MITGLIEDER IST 
DAS HÖCHSTE GUT!!!  

Ab dem 18. März gingen wir 
offiziell in den ersten Lockdown 
und auch das Country Side 
musste schließen...  

Mit Berkenthin wurde schon im 
April das erste Schützenfest für 
den Mai abgesagt und wir fol-
gten dann Ende April ebenso 
wie al le wei terenVereine.    
Corona hatte uns im Griff... 
Am 16. Mai mussten wir dann 
feststellen, dass unser Schieß-
stand etwas verkommt und sich 
durch die Vereinsamung schon 
die "Schnapsdrosseln" im hohen 
Gras ansiedelten.  

D o c h w i r 
wären nicht 
der Hollen-
b e k e r 
Schützenvere-
in, wenn da 
nicht sofort 
A b h i l f e 

geschaffen wird...  
Lukas Hardekopf - 
Daene und Timo 
machten sich bere-
i t , d i e s e L a g e 
abzuändern. Und 
auch Thomas Stef-
fen war in der Zeit 
nicht untätig und 
konnte verkünden, 
dass alle Stände, 
von 1 bis 10 wieder funktion-
stüchtig seien.  
Hier ein Dank an Dieter und 
Thomas, die es geschafft haben, 

dass auch Meyton seit No-
vember 2019 nun tätig wurden...  

Am 21. Mai, dem Himmelfahrt 
Feiertag sah man in unserem 
Chat, dass einige doch große 
Familien gegründet haben und 
der Situation trotzten und auch 

diesen Tag zusammen feierten. 
Andere hingegen zeigten sich 
einsam am Bier festhaltend und 
nur vom Hund tröstlich begleit-
et, dass der Kontakt zu Freun-
den und Vereinsmitgliedern 
fehlt... Und dann kam die kleine 
Wende. Der Hitze des Sommers 

war es zu verdanken, 
dass die Inzidenz 
Zahlen doch den 
Rahmen erlaubten, 
mit Hygiene Maß-
nahmen unseren Tre-
ffpunkt wieder zu 
ö f f n e n u n d d e n 
Schießbetrieb wieder 
aufzunehmen.  
Hierzu traf sich eine 
Abordnung, um die 
Örtlichkeit nach den 

von unserem Oberst und seiner 
Tochter ausgearbeiteten Hy-
giene Plan umzusetzen, so dass 

wir am 11.6.2020 den Stand 
wieder nutzen konnten. Dem 
Wetter war es dazu zu ver-
danken, dass wir uns an der 
frischen Luft aufhalten konnten 
und nur mit angemessener Per-
sonenzahl den Aufenthalt in den 
Räumen gewährleisten konnten.  



Der Schießbetrieb im Corona “Fieber”
Am 1. Juni dachte dann jeder an 
das uns verwehrte und kurz 
bevorstehende Schützenfest und 
der Chat gab einige Fotos von 
Mitgliedern her, wo man sich 
mit Schützenhut und Getränk 
postierte und irgendwie dann 
doch zusammen war....  

Zumal auch Schützenhilfe beim 
Adjutanten notwendig war. So 
musste man aus der Notlage 
heraus, dass er zu viel Bier im 
Hause hatte, welches sonst dem 
Ablauf Datum verfallen wäre, 
doch anmarschieren und für die 

Rettung von Lebensmitteln auf 
der neuen Terrasse der Königin 
antreten.  
Am 7. Juni nahmen wir uns 
dann ebenfalls in die Pflicht, um 
die Kranz Niederlegung zum 
Gedenken der Gefallenen zu er-

bringen. Diese Ehre ließen wir 
u n s n i c h t n e h m e n u n d 
marschierten ohne Musik und 

mit Sicherheitsabstand zum 
Ehrenmal.  
Der anschließende Schmaus in 
kleiner Runde und an der 

frischen Luft ließ dann ein 
kleines Schützenfest Feeling zu.  

Den Grillabend im August 
sagten wir dann aber wieder ab, 
denn hier wären die Hygiene 
Maßnahmen und das Abstand 
halten doch nicht möglich gewe-
sen und wir wären nicht nur in 
"unserer Familie" zusammen 
gekommen, so dass wir wieder 

d i e G e s u n d h e i t s c h ü t z e n 
mussten.  
Im September dachten wir dann 
aber daran, die Jahres Haupt 
Versammlung am 30. Oktober 
stattfinden zu lassen und merk-
ten uns diesen Termin schon 
einmal vor.  
Da aber am 29. Oktober bekan-
nt wurde, dass ab dem 2. No-
vember ein erneuter Lockdown 
uns in die Schranken weisen 
sollte, das Countryside ebenfalls 

wieder schließen musste, fand 
im Jahre 2020 keine Versamm-
lung statt und auch der Schieß-
betrieb wurde ab dem 2. No-
vember wieder eingestellt....  

  
Gut Schuß, eure Schiessmeister 
Hans-Joachim und  
Astrid   
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Schießergebnisse
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                  Schießergebnisse



Ausblick in das Vereinsleben 2021
Liebe Schützenfamilie,
was erwartet uns in 2021?

Erstmal müssen wir wohl realis-
tisch feststellen, dass wir in 
der 1. Jahreshälfte wohl 
weiterhin mit der Pan-
d e m i e z u k ä m p f e n 
haben. Sollte es doch 
möglich sein, wer-
den wir natürlich 
s o f o r t e i n e 
Mitgliederver-
sammlung ein-
berufen, um die 
notwendigen 
Wahlen nach-
holen zu kön-
nen. Die Posi-
t i o n e n 
S c h a t z m e i s t e r , 
Gerätewart und EDV-Beauf-
tragter, sowie 3. Vorsitzender 
wären bereits im Jahr 2020 zur 
Wahl angestanden. Im Jahr 2021 
müssen die Positionen 1. Vor-
sitzender und Schießmeister 
gewählt werden. Weiterhin haben 
wir bereits in der Versammlung 

2018 eine neue Beförderungsord-
nung beschlossen, die wir dann 
auch endlich u m s e t z e n 
wollen. Eine Reihe von Be-

förderungen 
l i e g e n 

v o r 
uns und auch Ehrungen 
stehen an, auf die ich mich schon 
sehr freue. Hier nochmals meinen 
Dank an unsere Königsgruppe - 
unter Führung unserer „Ewigen 
Königin Karin“- die ihre, noch 

verbleibenden Repräsentation-
spflichten bis zur Proklamation 
einer neuen Königsgruppe wahrn-
immt. Auch eine Entlastung des 
Vorstandes für die Jahre 2019 und 
2020 wird Inhalt der nächsten 
Versammlung sein. Ich hoffe auch, 
dass wir unser sportl iches 

Schießen im Frühjahr des 
kommenden Jahres wieder-
beleben können. Einen 
W i n t e r b a l l v o m 

Dreierverband, Anfang 
F e b r u a r n ä c h s t e n 
Jahres, wird es sicher-
lich nicht geben. Wir 

wären allerdings, durch 
den Saal vom Coun-
tryside, kurzfristig in 

der Lage 
ein solches 

Fest in Hol-
lenbek zu organ-
i s i e r e n u n d 
durchzuführen. 

Euer Oberst 
Dieter Steffen
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Das Jahr 2020 stellte sich für mich persönlich als ein Annus horribilis da. Erst 
das Corona Debakel mit all seinen Schwierigkeiten und Problemlösungen für den 
Umgang miteinander, im Einzelhandel, im privaten, und all den Absagen und 
ausgebliebenen Veranstaltungen, auch im Schützenwesen. Dann streckte mich im 
Mai ein Schlaganfall nieder und riss mich aus meinem bisherigen Leben. Gott 
gewollt?- fand ich doch wieder schnell zu alten Kräften und dank eigener Motiva-
tion befinde ich mich auf dem Weg der Besserung und habe die halbseitige Läh-
mung teilweise schon überwunden. So ist es mir eine besonders große Freude, 
euch nun schon wieder mit einer Schützenpost zu Weihnachten zu beglücken. 
Zwar schreibe ich noch im “ein Finger Suchsystem” aber das müsst Ihr ja nicht 
so langsam lesen, wie ich schreibe.  
Herzlichsten Dank für all Euren Zuspruch und die lieben Genesungswünsche! 
Euer Björn Wulf 



Terminvorschau 2021 - ? 
Aufgrund Corona stehen      

die neuen Termine 
noch in den Sternen. 

Da wir euch im neuen Jahr nicht ständig mit Absagen deprimieren 
wollen, werden wir lieber kurzfristig Termine bekannt 
geben, die uns glücklicherweise in diesen Corona- 
Zeiten wieder etwas Mut schöpfen 
lassen. Sobald es also etwas Neues 
gibt, informieren wir euch rechtzeitig 
über den Newsletter.


